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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TTC Remels II : SV Potshausen II 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

SV Potshausen II stockt Punktekonto gegen TTC Remels II 
auf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf die Mannschaft des TTC Remels II am
vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Potshausen II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Oliver Sempell. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Oliver Sempell, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Potshausen II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gabel / Wilken hatten gegen Beck / Sempell bei ihrem 0:3 kaum eine Chance.
Zwischenzeitlich konnten Janßen / Meyer zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren im
Anschluss das Spiel gegen Gerdes / Knoblauch aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:5, 7:11, 5:11.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Koslitz / Meyer das Spiel gegen Koronczak / Oltmanns noch aus
der Hand und verloren mit 12:10, 16:18, 9:11, 7:11. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Koslitz / Meyer beendet wurde. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie,
die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Andreas Gabel besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Knoblauch
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Holger Wilken in der Begegnung gegen Jörg Gerdes, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Wilken aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beim Stand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Oliver Sempell wurden am Nachbartisch Stephan Janßen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Mel Beck eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Joachim Koslitz gewann
gegen Mel Beck mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Stefan Meyer
gegen Dieter Oltmanns, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dieter Oltmanns jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:4, 8:11, 7:11, 8:11. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Mike Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gregor
Koronczak verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Remels II und des SV Potshausen II. Andreas Gabel war in der Partie gegen Jörg
Gerdes nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg.
Holger Wilken bezwang anschließend Michael Knoblauch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Stephan Janßen
im Spiel gegen Mel Beck, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
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Pleite von Joachim Koslitz gegen Oliver Sempell, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Remels II nun ein Punktekonto von 8:14 Punkten auf, während
der SV Potshausen II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den SV Eintracht
Nüttermoor ansteht, 18:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Remels II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum III.

 Statistik:
 TTC Remels II

Doppel: Gabel / Wilken 0:1, Janßen / Meyer 0:1, Koslitz / Meyer 0:1 
Einzel: A. Gabel 2:0, H. Wilken 1:1, S. Janßen 0:2, J. Koslitz 1:1, S. Meyer 0:1, M. Meyer 0:1 

 SV Potshausen II
Doppel: Gerdes / Knoblauch 1:0, Beck / Sempell 1:0, Koronczak / Oltmanns 1:0 
Einzel: J. Gerdes 1:1, M. Knoblauch 0:2, M. Beck 1:1, O. Sempell 2:0, G. Koronczak 1:0, D.
Oltmanns 1:0


